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Wer hängt in Bergamo ein Plakat vom
Stadion-Cross auf?

Aufklärung im nächsten Echo!
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ACHTUNG Redaktionsschluß für
ACM-ECHO Nr. 3 - März 1987

WICHTIGE , istam 5. März 1987
ACM-ECHONr. 4 - April 1987

TERMINE ist am 3.April 1987

Im Monat März feiern zwei Clubfreunde Geburtstag, die sich bestimmt
über Ihre Glückwünsche freuen:

Am 18.03. Herr Dieter von Grebmer den 65.ten

Vogesenstraße 24, 8000 München 82

am 26.03. Herr Fritz Bartl den 70.ten

Adelgundenstraße 21, 8000 München 22

Ein weiterer Sportsfreund vollendet das 80. Lebensjahr. Da ich ihm ver
sprechen mußte, dies nicht vorher zu veröffentlichen, schließe ich ihn auf
diese Art in unsere herzlichen Glückwünsche ein. Im nächsten Monat

mehr darüber.

Für internen Nachwuchs im ACM hat der bekannte Schauspieler und Mo
torrad-Rennfahrer Schorsch NERBL gesorgt.
Am 22. Januar wurde er zum zweiten Male Vater einer Tochter. Den

glücklichen Eltern und dem Nachwuchs auf diesem Wege alles Gute und
haufenweise Glück wünscht der gesamte ACM.
(Anmerkung der Redaktion: Ich bin gespannt, wann der Schorsch seine
Einzylinder gegen einen Kleinbus tauscht.)

Den 11. März sollten Sie sich vormerken!!

Christian DANNER hat dem Kurt versprochen, uns an diesem Abend im
Club zu besuchen und uns einiges über die Formel I-Saison 86/87 zu er
zählen. Christian war so fair, uns diese Zusage unter dem Vorbehalt zu
geben, daß er nicht kurzfristig zu Testfahrten abgerufen wird. In diesem

Falle stellt sich allerdings Wolfgang Peter Flohr von der BMW-Motorsport
zur Verfügung.

Der Abend ist also in jedem Fall den Besuch wert!! F.B.



K2 Koffer

Neu: Ober- und Unterteil
mit Alurahmen fest verpreßt
Neu: Großflächige Klappe.
Neu: 3-Punkt-Verriegelungs-Mechanismus
Inhalt: 30 u. 45 1

K2 Topcase-Brücke
Neu: Vollumschließende Aufnahme des Topcases.
Stufenlose Breitenverstellung. Abklappbar.
Abnehmbar. Die Ergänzung zum K2 Träger.

K2 Topcase
Neu: Ober- und Unterteil mit Alurahmen fest

verpreßt. Neu: Großflächige Klappe.
Neu: 3-Punkt-Verriegelungs-Mechanismus.
Inhalt: 35 u. 50 1

Das KRAUSER System K2
wird im eigenen Betrieb hergestellt -
die Voraussetzung für höchste Qualität.
Verlangen Sie den neuen KRAUSER K2 Prospekt.
Das bisherige KRAUSER System
bleibt weiterhin im Programm.

Eine neue Idee

revolutioniert das

Motorradkoffer-System

K2 Träger
Neu in der Technik:
Honigwabensystem
aus der Raumfahrt.

Neu im Anbau:
3 drehbare Kurbel

scheiben in
Langlöchern.

Neu in der Form:
Blinker integriert.

Immer eine gute Idee
* Motorradkoffer-Systeme * Motoren und Verkleidungen

* Rennmaschinen und Racing-Team
KRAUSER Kfz.-Zubehör-Vertriebs GmbH.

Hörmaimsberger Str. 18, 8905 Mering, Telefon 08233/1053



6,3kW/8,5PS,wassergek.80ccm-
SACHS-Motor, 5-Gang-Schritt-
schaltwerk, hydr. gedämpfte Tele
skopgab, vorne, gelochte Doppel-
scheibenbr., Vollverkl., Drehzahlm.

HERCULES
ANTON GERSTL krbd^puchktmhercules
Inhaber:FerdinandLittich jun. MOTOBECANE
15SBP2nJre^l0J^!JoDoRner8ber8erBrücke> G">Be Auswahl an Sport- undRennradern,
8000 MQnchen 2,TeL 089/506285 Reparatur und Kundendienst

Man geht einfach in die

KORON-Parfümerie ..<*&e#«*&*i
und das seit 1918, denn es gibt Kaum einen guten Artikel,
den die KORON-Parfümerie für Sie nicht bereithält!

Telefon (089) 222764

' Ritterregeln

IUslMc«JIJrj

Die Ritter und die Edelknaben die woll'n jetz' auch ein Auto haben
"Also" sprach der Ritter Greifenstein "ein großer Wagen soll es sein -
und wenn die Farbe uns geniert, der Xaver Frank ihn neu lackiert"
"Der Frank der hat schon Traditioner ist des einst'gen Wagner's Sohn
der damals vor 150 Jahr ein bekannter Mann am Ort schon war;
die Kutsch'n die die Ritter r'sammag'fahr'n hat repariert er in all den Jahren
und wenn wir guten Wein gebraut der alte Frank hat uns die Fässer 'baut I"
So hab'n die Ritter gut getan als schafften sie ein Auto an
und im Falle eines Falles dann der Xide Frank rieht* die Karosse z'samm'l

XAVER FRANK Autospenglerei • Autolackiererei
Emil-Geis-Straße 3, 8022 Grünwald bei München, Tel. 089/641 21 37

Bei nicht verschuldetem
Unfall rechnen wir mit der
jeweiligen Versicherung ab.

Leihwagen werden gestellt

Gebr. Wagenführer
Inh. Julius Wagenführer

Unfall
instandsetzung
Lackierungen
Kfz.-Reparaturen und
Kundendienst

Hirschbergstraße 21-23
8000 München 19, Tel. 1613 72

lUsIMcMJJfJ

idSTaaaawgsi

FUNK-TECHNIK w. kammerlehner
Taxi Funk — Service und Teletron Vertrieb
Reparatur aller Gerätetypen
EUROSIGNAL
AUTOTELEFON -SPRECHFUNKGERÄTE
8000 München 2, Nymphenburger Str. 57,Tel. 1232252



Jahreshauptversammlung 1987

Am 4.2.1987 fand die 83. ordentliche Jahreshauptversammlung des
ACM statt. Um 20.20 Uhr begrüßte der Präsident Kurt DISTLER die an
wesenden Clubmitglieder, darunter seinen Vorgänger Uli WAGNER so
wie unseren Ehrenpräsidenten Wulf WISNEWSKI mit Gattin Ilse. Nach

Bekanntgabe des aktuellen Mitgliederstandes von 373 Personen (Stand
31.12.1985: 398) erhob sich die Versammlung zu einer Gedenkminute
für unseren im Jahre 1986 verstorbenen Club-Kameraden Staudinger.

Kurt Distler bedankte sich für die ihm in seinem ersten Jahr als Präsi

dent durch die Vorstandschaft und weitere Clubfreunde zuteilgeworde
ne Hilfe.

Anschließend ließ er die Ereignisse des vergangenen Jahres Revue pas
sieren: Im Februar die Jahreshauptversammlung und die Ski-Meister
schaft, im April der Umzug in den Löwenbräukeller, im Juli die Orientie
rungsfahrt von Hans-Heinz Dilthey und Günther Korb, im September der
Clubabend mit Christian Geistdörfer und unseren ACM-Slalom, im Okto

ber das Stadion-Cross, die Dolomiten-Railye und den Fahrerlehrgang auf
dem Salzburgring, im November die Jahresschlußfeier in Wörnbrunn und

zu guter Letzt im Dezember die Nikolausfeier. Im Rückblick eigentlich
eine ganz erfreuliche Bilanz.

Helmut DIEHL, unser Sportleiter, kommentierte die motorsportliche
Seite des ACM im Jahre 1986 ebenfalls mit einem Rückblick über das

vergangene Jahr und stellte fest, daß zur Zeit 13 Autofahrerund 18 Mo
torradfahrer des ACM aktiv am Motorsport teünehmen.

Für 1987 ist in etwa ein Programm in gleicher Form vorgesehen, wobei
der Fahrerlehrgang heuer bereits am 25./26. Juli stattfinden wird, der

Slalom für den 6.9. geplant ist. Ein Fragezeichen steht noch über dem
Stadion-Cross, wo die Sponsorenfrage noch ungeklärt ist. Helmut Diehl
stellte klar fest, daß es unser Bestreben sein muß, diese Veranstaltung
auch heuer wieder auf die Beine zu stellen, weil es schade wäre, wenn
sich ein anderer Veranstalter in das bestens vorbereitete Bett legen wür
de. Genauso klar ist aber auch, daß weder dem Club noch der Distler-
Sport das mit der Durchführung verbundene finanzielle Risiko zugemutet
werden kann.
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Münchner

Wurst

spezialitäten
zu einem

günstigen Preis

Metzgerei Spitzauer
Kirchtruderinger Str. 4

8000 München 82

Telefon (089) 421610

i
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Allzweck-, Gewerbe-,
Sport-Anhänger

Norbert Spitzauer
Kirchtruderinger Str. 4

8000 München 82

Telefon (089) 421610

AUTO
• Neuwagenverkauf AUTO MUNCH GMBH

MUNCH
• Gebrauchtwagen Tübinger Straße 11

MÜNCH EN • Service, Reparaturen 8000 München 21

V-A-G
(auch für Porsche) Telefon 089/57 3006

• Autoverleih

@> (PKW und Camper)
• Unfallinstandsetzung

» Wir führen das
rennerprobte Motul-Öl«

mm

KTM, MOTO-GUZZI
Motorräder • Ersatzteile • Motorradzubehör

Mehrfacher Deutscher Motorrad-Geländemeister

Hans-Mielich-Platz • Telefon 089/65 2382

Ausstellungsraum: Hans-Mielich-Straße



Wir sollten deshalb alle unserem Club und dem Kurt Distler die Dau

men halten (es sei denn, man muß die Hand offenhalten, um von einem

evtl. Sponsor Geld empfangen zu können), daß sich einer oder mehrere
Sponsoren finden, dieser zweifellos werbeträchtigen Darbietung den nöti
gen finanziellen Background zu geben.

Der anschließende Bericht des Schatzmeisters H.D. WERNER fiel, wie

sollte es auch anders sein, wieder sehr positiv aus. Unser Club ist nach
wie vor finanziell gesund, trotz vieler Ausgaben war es wieder möglich,

das vom HDW gut angelegte Vermögen zu vermehren. Die von Uli Wag
ner im vergangenen Jahr übergebene gesunde Basis konnte auch im ersten
Jahr des Kurt Distler weiter verbessert werden. Da auch die Rechnungs

prüfung durch die Herren Sick und Zusammenschneider ohne jegliche Be
anstandung verlief, konnte Walter Zusammenschneider die Vorstand
schaft einstimmig entlasten.

Bei dieser Gelegenheit wurde wieder einmal festgestellt, daß unsere
Geschäftsführerin Charly WERNER eine vorbildliche und fehlerfreie
Buchhaltung vorweisen konnte. Dafür an dieser Stelle unseren herzlichen
Dank an die gute Seele des Clubs! Der verdiente Blumenstrauß wurde ihr

durch den Präsidenten überreicht.

Im Anschluß daran wurden für langjährige Mitgliedschaft geehrt:

für 20 Jahre mit der silbernen Ehrennadel:

Fritz BARTL Alex MAYER

Bernd BOTSCHEN Stefan OSTERMEIER

Peter HABERL Helmut SCHRETZENMAYR

Juliane HUMMELT Renate WALTHER

für 25 Jahre mit der goldenen Ehrennadel:

Georg DISTLER Elisabeth MANN
Wilhelm Karl GEISS Margot MILLLER

Karl HALMBURGER Mathias MITTERREITER

Leo HOLY Edgar RETTSCHLAG

Peter KNOTT Luis SCHNEIDER

Heintz KUTZER



Verkauf Ersatzteile u. Zubehör Unfallinstandsetzung
Neu- u. Gebrauchtwagen Günstige Finanzierungen Leihwagen, Versicherungen
Kundendienst, Reparatur Firmen- u. Privat-Leasing Motorsportkits

FIAT

HOUZERombH

SÜDGRIMA

Südl. Münchener Str. 66

8022 Grünwald

Telefon 089/6492648

MARMOR

FLIESEN-

GROSSHANDEL

Kirschstraße 33

8000 München 50 (Allach)
Telefon 089/8121037

TAPETEN

FARBEN

BODENBELÄGE

GARDINEN

Sensburgerstraße 8 • 8000 München 81 Telefon 089/93 22 58
(vorm. Daglfinger Straße 6)



für 50 Jahre:

Florian MOSER

und schließlich für fast unglaubliche 60 Jahre Mitgliedschaft im ACM:

Senator Karl STEINBERGER

Leider konnte Karl Steinberger nicht anwesend sein, aber er hat für
diese Leistung unser aller Dank und Hochachtung verdient!!

Zur beiderseitigen Freude gereichte auch die Anwesenheit von Frau
Tomassi, deren verstorbener Mann Albin schon 1921 im ACM aktiv war.
Kurt Distler begrüßte Frau Tomassi, die durch ihren Besuch ihre Verbun
denheit mit dem Club zum Ausdruck brachte. Unsere älteren Freunde

und deren Angehörige können sich hier ein Vorbild nehmen und sollten
nicht vergessen, daß jeder auch selbst dazu beitragen kann, sich aus einer
eventuellen Isolation zu lösen. Die Stunden im Kreise der Clubfreunde

lassen sicher manche Sorgen vergessen.

Für die nun anstehende Wahl, zu der 73 anwesende Mitglieder berech
tigt waren, wurde Uli WAGNER als Wahlleiter vorgeschlagen. Zu wählen
waren die Vorstandsposten 1 (Präsident), 3 (Schriftführer), 5 (Gesell
schaft und Verkehr) und 7 (Presse und Öffentlichkeitsarbeit). Die Herren
DISTLER, LUX und MILLER wurden dabei einstimmig in ihrem Amt
bestätigt. Hans KOCH stellte sein Amt zur Verfügung, deshalb wurde der
Beiratsposten für das ECHO aufgelöst und meine Wenigkeit für den Vor
standsposten 7 vorgeschlagen. Dabei durfte ich ebenfalls das einstimmige
Vertrauen entgegennehmen und werde künftig zwar weiterhin meine
Freizeit am Schreibtisch verbringen, aber nunmehr mit höheren Weihen
versehen. Ich bedanke mich sehr herzlich für das mir erneut entgegenge

brachte Vertrauen. Als Beiräte wurden vorgeschlagen und (bei einer Ent
haltung von Jupp Rettschlag) einstimmig gewählt:

Funktionärsobmann — Alex Mayer
Clubpokal — Jupp Rettschlag u. Kurt Distler
Ski-Meisterschaft - Günter Lüftenegger

Jugendförderung — Heinz Egerland
Technik — Siegfried Morgenstern

Slalom — Helmut Diehl



KORON-KERZEN
J.C. Reisinger - Inh. Franz Reisinger

München's führendes Fachgeschäft
für Wachswaren, Qualitätszinn

und altbayerischer Hafnerkeramik
direkt am Dom.

IMMO B I LI E.N

MÜNCHEN 2

Schwanthalerstraße 13

Telefon 594131

und 5938 85

GRUNDBESITZ

VERWERTUNG

VERWALTUNG

Zubehör für Mann und Maschine

Mitten im Herzen von München findet jeder
Motorradfahrer alles, was sein Herz begehrt:

Ein umfassendes Zubehör für seine Maschine,
für jedes Wetter die passende Kleidung und

das neueste Sortiment an Helmen.
Bitte fordern Sie unseren Katalog an!

Südmotor — Schwanthalerstraße 5, 8000 München 2
Telefon 089/555640



Der Ehrenrat setzt sich, wie bisher, zusammen aus den Herren Lang,

Wisnewski und Hollerith, die Rechnungsprüfung wird auch in diesem

Jahr durch Hans Sick und Walter Zusammenschneider erfolgen. Uli Wag

ner steht als Ersatzmann zur Verfügung. Der Schatzmeister trägt noch

den Haushaltsvorschlag für 1987 vor, der einstimmig angenommen wird.

Der Mitgliedsbeitrag kann dank guter Haushaltsführung weiterhin bei

60,— DM belassen werden.

Klaus Stenvers hatte fristgerecht beantragt, den Fahrerlehrgang einmal

auf dem Hockenheimring auszutragen. Da aber die Planung für 1987 be

reits getroffen ist, wird die Diskussion bzw. Entscheidung hierüber auf

einen späteren Zeitpunkt vertagt.

Kurt Distler bedankt sich noch einmal für das Vertrauen, das ihm und

dem Vorstand entgegengebracht wurde und schließt mit einem Ausblick

auf die Planung für 1987 (Ski-Meisterschaft, Gaudi-Rallye, Clubausfahrt
zur Mille Miglia, Stadion-Cross, ACM-Slalom, Jahresschlußfeier in Wörn-
brunn und Nikolausfeier) um 21.50 Uhr die Jahreshauptversammlung.

Als Abschluß eines reibungslos verlaufenen Abends hatte Kurt noch

den Video-Film der Firma METZELER über unser Stadion-Cross 1986

dabei. Dieser von Klaus GABRYSCH super gemachte Film ließ fast Weh

mut aufkommen, wenn man daran dachte, daß für heuer noch Ungewiss-
heit herrscht. Zeitlupenaufnahmen der fliegenden Amis, im Zielsprung
von vorne aufgenommen, riefen die ganze Faszination dieses Sports und
unserer Veranstaltung wieder ins Gedächtnis. Ich glaube, besser kann

man für diesen Sport nicht werben. Herzlichen Dank an Klaus Gabrysch

und an das Haus Metzeier!!

Auch wenn die Wahlen nun gelaufen, die Pflichten verteÜt sind, dürfen
wir nicht in Lethargie fallen. Stülstand bedeutet Rückschritt! Sie alle

sind nun aufgerufen, sich auch heuer wieder als Funktionäre und Helfer
zur Verfügung zu stellen. Es gibt viel zu tun — warten wir's ab!!

F.B.

• * * * *





© auto, motor und sport.

Extra drei.
Der für den Rennsport entwickelte M3
steht jetzt als alltagstaugliche Straßen
version für Sie bereit.
Mit 2,3 Liter Vierventil-Vierzylinder
motor, 200 PS.

Willkommen im Cockpit.

AUTO-HUSER
BMW-VcrtragshändUr

a Freude
am

Füretenrieder Straße 212-216-8000 München 70 •Tel. 7M50 24 Führen



ACM- Schi-Splitter

Am Samstag vor der Veranstaltung regnete es in München in Strömen.

Das bewog etliche kleingläubige Clubmitglieder, bei mir anzufragen, ob
die Schimeisterschaft stattfindet, oder ob man sie nicht besser verschie

ben solle. Diese Clubfreunde wissen anscheinend immer noch nicht, daß

der ACM einen ausgezeichneten direkten heißen Draht zum Petrus be

sitzt. Am Sonntag schien die Sonne und erst gegen Ende unseres zweiten
Durchganges trübte es ein und begann es zu regnen.

So folgten dem Ruf unseres Günter Lüftenegger sage und schreibe 49

Starter, und zwar mit einer einzigen Ausnahme alles ACMler mit Anhang.
Sie brauchten ihr Kommen nicht zu bereuen, denn der Günter hatte wie
der einmal eine einwandfreie Veranstaltung auf die Beine gestellt.

Nicht nur, daß die Tore wieder vom Schi-As Sepp FERSTL gesteckt
wurden, der dann am Nachmittag auch die Siegerfeier als Überreicher der
Preise unterstützte, nicht nur, daß die Strecke sowohl für die Kleinsten,
als auch für Könner befahrbar war, auch seine Maria hatte er wieder als

Punschköchin an das Ziel dirigiert, woselbst sie, ausgerüstet mit Propan
gaskocher und riesigen Töpfen, die aktiven Sportler mit diesem Doping
labte.

So absolvierten diese ihre zwei Läufe und hatten in der Pause auch

noch Gelegenheit, per TV die Erringung von 2 Medaillen durch die Deut
sche Nationalmannschaft mitzuerleben.

Bis auf einige Ausrutscher verlief die Veranstaltung unfallfrei, obwohl

der Bernd Botschen spektakulär ins Ziel stürzte. Dabei ergab sich am

Rande noch eine interessante rechtliche Frage: Muß bei einem Schiren

nen, analog zum Motorsport, Mann und Fahrzeug (hier die Schi) durchs

Ziel, oder genügt der Mann alleine? Der gute Bernd hatte nämlich seine
Bretter vor seinem Ziel-Durch-Sturz bereits verloren.

Schnellster im ersten Durchgang war unser Tschuli Wagenführer, da

sich der Günter aufgrund seiner vielfachen Schimeisterschaften Scheins
nicht sehr anstrengte.

Im zweiten Lauf war er zwar schneller, jedoch hatten andere Schika

nonen das vorletzte Tor total abgeräumt, sodaß man seine Zeit doch et

was anzweifelte. So wurde das Tor wieder erstellt und der Günter noch

mals auf die Reise geschickt, und siehe da, er war trotz aller Tore noch

mals schneller und damit wieder einmal ACM Schimeister.



Auch sein Jüngster, 4 Jahre alt, war bereits mit von der Partie und

wurde vom Papa liebevoll von Tor zu Tor begleitet.

Auch der Schatzmeister konnte lachen, denn trotz nur 10 Mark Start

geld kamen wir der günstigen Preise in Hammer wegen gut über die Run
den.

So hatten die 49 Starter und etwa 20 clubeigenen Zuschauer einen

schönen Sonntag und vom Günter bereits das Versprechen, die Veranstal
tung 1988 wieder aufzuziehen.

HDW

Nachstehend die Ergebnisse:

Platz Name l.Zeit 2.Zeit Ges.-Zeit

Kinder bis 8 Jahre — Mädchen und Buben

1. Lüftenegger Christian (7 Jahre) 1.12.36 1.11.39 2.23.75

2. Hummelt Constanze (7 Jahre) 1.16.52 1.09.51 2.26.03

3. Distler Kurt jun. (8 Jahre) 1.20.85 1.10.59 2.31.44

4. Hummelt Georg (6 Jahre) 1.25.88 1.18.16 2.44.08

5. Kammerlehner Markus (7 Jahre) 2.27.00 2.13.55 4.40.55

6. Lüftenegger Mathias (4 Jahre) 3.34.18 3.07.55 6.41.73

Mädchen 9 — 15 Jahre

1. Hummelt Alexandra 1.03.25 58.05 2.01.30

2. Jäger Heike 1.06.23 59.43 2.05.66

3. Hummelt Julia 1.08.79 58.99 2.07.78

4. Distler Christiane 1.06.76 1.04.07 2.10.83

5. Botschen Susanne 1.17.89 1.14.28 2.32.17

Knaben 9 — 15 Jahre

1. Distler Richard 59.99 57.36 1.57.35

2. Jäger Thomas 1.02.23 1.00.95 2.03.18

3. Demmel Max jun. 1.04.75 1.01.45 2.06.20

4. Sturm Markus 1.03.85 1.13.83 2.17.68

5. Oswald Martin 1.19.21 1.09.12 2.28.33

6. Allwardt Sebastian 1.18.63 1.11.52 2.30.15

Damen

1. Demmel Christina (CLUBMEISTERIN)
2.

3.

Jäger Anita
Roquette Evi

57.01

56.59

58.96

55.31 1.52.32

56.53 1.53.12

56.60 1.55.56



Platz Name 1. Zeit 2. Zeit Ges.-Zeit

Fortsetzung Damen

4. Herzog Ute 1.03.59 59.01 2.02.60

5. Amberg Traudl 1.12.93 1.08.28 2.21.21

6. Gutsche Carola 1.16.75 1.11.03 2.27.78

7. Botschen Eve 1.18.44 1.11.69 2.30.13

8. Düthorn Irmi 1.16.58 1.24.93 2.41.31

9. Vogel Andrea 1.24.18 1.20.35 2.44.53

10. Baumgartner Aurelia - Sturz

Männer 16 — 30 Jahre

1. Wagenführer Tschuli 49.68 48.18 1.37.86
2. Antretter Hermann 51.08 48.58 1.39.66

3. GregerSepp jun. 51.43 51.70 1.43.13

Männer 31—50Jahre

1. LüfteneggerGünter (CLUBMEISTER) 47.87 47.74 1.35.61

2. Dähne Helmut 50.86 51.17 1.42.03
3. Distler Kurt 53.04 51.84 1.43.88

4. Littich Ferdinand 55.14 53.21 1.48.35

5. Rank Valentin 52.28 56.78 1.49.06

6. Anspann Manfred 58.72 53.64 1.52.36

7. Oswald Wolfgang 59.46 55.96 1.55.42

8. Gutsche Rüdiger 1.01.02 57.33 1.58.35

9. Jäger Manfred 1.02.26 58.42 2.00.68

10. Botschen Bernd 1.03.91 59.23 2.03.14

11. Vogel Peter 1.04.30 1.01.78 2.06.08

12. Wagenführer Lulu 1.03.47 1.03.08 2.06.55
13. Feicht Robert 1.14.62 1.08.93 2.23.55

14. Amberg Tom 1.11.43 1.12.56 2.23.99

15. Kammerlehner Werner 1.08.47 1.26.26 2.34.73

Männer über 50 Jahre

1. Demmel Max 53.90 50.98 1.44.88

2. Koch Hans 1.02.10 56.91 1.59.01

3. Liebl Sepp 1.15.41 1.15.66 2.31.07

4. Düthorn Gerhard 1.26.60 1.08.07 2.34.67

5. Zeisberg Aribert 1.25.44 1.19.38 2.44.82



MERCEDES • JAGUAR . FERRARI • PORSCHE . ßMIV - GUT TUNING

BMW-3er-Reihe

Version 2 ohne
Karosserieverbreiterung,
Bereifung bis 245

Flössergasse 7

„Auto-Traumwelt"
Design- und Tuningcenter

Koenig-Specials
Design ist geschmacksmustergeschützt

Das BMW-Programm
von KOENIG-SPECIALS IKlOl ll

Dezente Breitversionen mit Breiträdern bis 8x16/245/45 /' VL-i^/
i Breitversionen bis 13x15/345/35
iTurobmotoren: BMW 323: 225 PS »jin. qoc DC l

BMW 325: 250 PS IVI°- °^° ro !
BMW M5/M6+7: 420 PS

Hochleistungs-Auspuffanlagen • Sportfahrzeuge
Koenig Karosserieumbauten/Bausätze für 3/5/6/7er Reihe

/\BA

Die größte
TUNING-Show

der Welt

auf
VHS 27 min.

•

Wir freuen uns auf Ihren

Besuch in unserem

neuen Design- und
Tuning-Center.
• Ausstellungsraum
• Alle Fahrzeuge zu be

sichtigen und probe
zufahren

• Zubehörausstellung
• Spezialwerkstätte

(Sofortmontage,
Motor- und Fahrzeug
tuning, Karosse
rieumbauten)

• Verkauf von Neu- und
Vorführfahrzeugen
(auch Leasing)

Philipp
Morris

Plinganser Str.

7\
Ausfahrt

Innsbruck/

Stadtmitte
BA Salzburg

Flughafen

BMW 3er Reihe Version 1
mit Karosserieverbreiterung,
Bereifung bis 245/45 VR 16

NEU
TURBO

MOTOREN für

M 635/M5/7:

420 PS,
0-100 in 5,2 sec,
Spitze 290 km/h

Flossergasse 7 D-8000 München 70 Tel. (089) 724970. Telex 528145 koevm



... gut gestürzt ist halb gewonnen!



Maria Lüftenegger an der
„Tränke",
daneben: Sepp Ferstl
gratuliert einem kleinen
Sieger.

Rechts:
Sepp Ferstl ist offensichtlich
von Alexandra Hummelt

geblendet.

Der älteste Teilnehmer:
Sepp Liebl, im Hintergrund
Günter Lüftenegger.
Links hinter Sepp Liebl ist
Helmut Dähne zu erkennen.

und das

ist der jüngste
Rennfahrer,
Lüfenegger jun.
mit 4 Jahren.



WIMMER-SERVICE

Am Clubabend des 3. Dezember 1986 hatte Werner WIMMER einen

Videofilm über den Fahrerlehrgang vom Salzburgring dabei.
Da sich ein Mann nun mal nicht teilen kann, waren leider nur Motor

räder zu sehen. Dies soll selbstverständlich die Bemühungen unseres Club
kameraden nicht schmälern, nur ist es eben schade. Er hatte Aufnahmen
aus dem fahrenden Wagen (vom Toni Amberg) genauso dabei wie wun
derbare Kurvenstudien. Es war faszinierend zu sehen, wie es ein Helmut
Dähne schafft, in der Schikane Runde für Runde exakt die gleiche Linie
zu fahren, der Nerbl Schorsch glich die fehlenden PS durch tiefere Lage
hinter, oder besser gesagt unter dem Lenker aus.

Hans Koch, Julius Ilmberger, Thomas Gänssle und noch viele andere,
die es verstehen, ein Motorrad schnell zu bewegen. Werner Wimmer hat
uns mit seinem Film eine herrliche Überraschung beschert. Es wäre schön
wenn sich auch unter den Automobilisten ein Idealist fände, der für diese
Sparte eine ebenso schöne Erinnerung schaffen würde.

Vielen Dank, Werner! F.B.

Der Club-Vers

Der Hild Kurt hat 'nen Onkel g'habt,
der schon ganz früh, noch mit dem Krad,

Geländefahrten ausprobierte.
Doch wie er überd' Wiesen stierte

kam angerannt der Herr Gendarm,
der packt den Wilhelm Hild am Arm
und föhrt ihn stracks ins Irrenhaus,

da war's mit'm Fahr'n a Zeitlang aus.

Denn —nur wer spinnt, fährt querfeldein,
statt nebendran aufder Straßn fein.

So war die Meinung seinerzeit.
So sind wir froh, daß bei uns heut'

die Meinung sich gewandelt hat.
Der A CM, der hätt' sonst glatt,
wie ich das respektierlich seh'
sein Clublokal in Gabersee. #z>w



SAMMEL-ANZEIGEN

Glaserei Ostermeier, Neu- und Reparaturverglasungen
KistlerhofStraße 161, 8000 München 70, Telefon 788116

STENVERS GmbH, Armaturen-Meßgeräte-Pumpen
Waldgartenstraße 49, 8000 München 70, Telefon 7141049

„HALLO"-Reisebüro Neuperlach, PEP-Zentrum
Telefon 6371044

Kiessling oHG, San.-Installationen, Rep.-Dienst
Ismaninger Straße 6, 8000 München 80, Tel. 473190

Berndt F. Botschen, Finanz- und Anlageberatung
(Steuerbegünstigte Kapitalanlagen), Telefon 602669

Franz Paschek, Elektrofahrzeuge und Gabelstapler
Reparatur, Spezialbatterien für Elektro, Telefon 761321

Max Jung, Bau- und Fahrzeugschmiede
«Individuelle Metallgestaltung »

Truderinger Straße 289, 8000 München 80, Telefon 421337

WNK GmbH, „Wir stellen die Litho's für das ACM-ECHO her"
Wasserburger Landstr. 268a, 8000 München 82, Tel. 4307476

HERBERT PAUL, BMW-Autoreparatur und Unfallinstandsetzung
Ersatzteile, Verkauf

Hohenzollernstraße 65, 8000 München 40, Telefon 2719201



Die Erinnerung

... an vergangene Zeiten rief unser HDW wieder hervor, als er am 21.
Januar einen Zusammenschnitt alter ACM-Filme aus den Jahren 1954—

1975 vorführte. Im nicht ganz gefüllten Dachauer Stüberl des Löwen-
bräukellers hatten sich gut 60 Personen eingefunden, um sich mittels be
wegter Schwarz-Weiß-Bilder um 20 oder 30 Jahre zurückversetzen zu las
sen. Unser Ehrenpräsident Wulf Wisnewski und seine Gattin Ilse starrten
ebenso gebannt auf die Leinwand wie Frau Stötterau, Wiggerl Plank, Karl
Ibscher, oder Beni Deisenhofer, um nur einige zu nennen. Besonders er
wähnen möchte ich bei dieser Gelegenheit Frau Elisabeth LEIDL, die

Tochter unseres schon verstorbenen Clubfreundes REINHARDT, die

trotz Wegzuges nach Köln und inzwischen erneuten Umzuges nach Iller-
tissen den ACM nicht vergessen hat, und dem HDW einen Teil des Film
materials zur Verfügung gestellt hat. Da Frau Leidl in Gedanken immer
noch bei uns hier in München sitzt und unser ECHO als ständige Bindung

zur Heimat sieht, möchte ich sie auf diesem Wege sehr herzlich grüßen

und für die Unterstützung danken.

Der Film begann mit der Clubmeisterschaft 1954 in Unterwössen. Er
freute Zwischenrufe: "Schau, der Hirschauer, der Wiggerl Kraus, der
Schorsch Meier oder der Karl Ibscher" zeugten von freudigem Erkennen

der alten Kämpen.
Begeisterung kam auf, als unsere Clubfreunde mit Renault 4 CV, VW

Käfer, Opel Olympia, Fiat Topolino, Gutbrod oder DKW um die Ecken
flitzten. Giudici war auf seinem Adler zu sehen, Karl Keidler, oder Lilia-
ne Heimann auf dem BMW 328. Da diese Zeit noch innerhalb meines Er

innerungsvermögens liegt, kann ich sehr wohl beurteilen, was es bedeu
tet, diese Bilder zu sehen. Auch damals wurde, obgleich mit weniger PS,
mit vollem Einsatz gefahren. Wenn ein alter Käfer im Drift einen Garten
zaun abmontiert und zwischen Kotflügel und Stoßstange mitzieht, um

keine Zeit zu verlieren, dann kommt Freude auf.
Ausschnitte aus den Herbstprüfungen in Bayrischzeil von 1955 —1959

belegten die nächsten Meter des nostalgischen Zelluloids. Paul Schweder
war zu sehen, Sepp Greger, Hans Schimmel und Toni Miller (mit AI Ca-
pone-Hut!).

Sie rasten die Sudelfeldstrecke hinauf im Borgward Isabella, Porsche,

BMW 507, Mercedes Cabrio oder 300 SL.



Auch damals war schon eine Schikane zu bewältigen, um die ganz bru

talen Heizer etwas zu bremsen (man sieht, es war alles schon einmal da!).

Die Zweiradier suchten ebenfalls das Abenteuer und fuhren auf der Ski-

Abfahrt talwärts. Die Clubmeisterschaft 1963 zeigte Otto Sensburg und

Beni Deisenhofer, Wiggerl Kraus und Ade Weyerer. Frau Schimmel war

damals als Clubsekretärin im Einsatz. Man konnte die Leistungsfähigkeit

eines BMW 700 Coupe ebenso bewundern wie den traumhaft schönen
DKW Monza. Karl Federhofer, den Älteren noch gut bekannt als Berg
spezialist, war auf seinem Abarth unterwegs, Distler sen. jagte mit seinem
Ferrari dem Ziel entgegen.

In Riedenbürg zeugte eine lange Schlange von Startern vom damaligen

Echo einer Clubmeisterschaft. Zum Le Mans-Start standen die Wagen
schräg zur Fahrbahn und die Clubfreunde beeilten sich, ihren Mercedes,
Glas oder Opel Kadett auf die Strecke zu bringen.

Der anschließende Teil über das Sudelfeld-Bergrennen war bereits mit

einem professionellen Vorspann versehen. Man sah eine junge Ilse Wis-
newski im Gespräch mit Alfred Krone, man mußte leider auch den

schweren Unfall des unvergessenen Dieter Schmid sehen, als er sich mit
einer Mauer anlegte. Trotz seiner schweren Verletzungen war er aber
noch viele Jahre ein gefürchteter Gegner auf vielen Strecken der Welt.

Manfred Liebl war auf seinem BMW Eigenbau (an dessen Bau natürlich
auch sein Vater stark mitgewirkt hatte) fürchterlich schnell unterwegs.
Bereits damals trug dieser Wagen einen flugzeugähnlichen Spoiler auf
dem Heck!

Beim Sudelfeld-Rennen 1972 sah man zwei schon damals dem ACM

verbundene Kameraden, Dr. Lichtenberg und Rainer Habrich. Der dama
lige Landrat Ertl zeigte sich zu dieser Zeit schon dem Motorsport verbun
den.

Die Zeit näherte sich immer mehr der Gegenwart, der Rennsport ver
lor offensichtlich an Gewicht. Aus dem Jahre 1975 folgte ein Film über
die Ski-Meisterschaft und über den Ausflug einer kleineren Gruppe nach
Istanbul. Aber schon damals war der Toni Amberg mit seiner Frau dabei,
ebenso wie Ferd. Hansen, Peter Schmid, Frau Schindlbeck, Frau Stötter-
au oder Familie Liebl. Aber es war offensichtlich: Auch zu dieser Zeit

war Kameradschaft schon groß geschrieben im ACM.



Mit dem Schleuderkurs 1975, bei dem Dieter Rudeck als Instructor
und die Millers als Teilnehmer zu bewundern waren, der Ausfahrt nach

Köllbach und einer Dampferfahrt nach Passau endete ein Film, der zwei
fellos allen Freude gemacht hatte. Man fühlte sich um Jahre zurückver

setzt, man war überrascht, daß sich so viele Clubfreunde im Verlauf die

ser Jahre so wenig verändert hatten, daß man sie auf Anhieb wiederer

kannte und man sah auch, daß sich soviel auch nicht geändert hatte.

Wenn wir in unseren Freundschafts-Aktivitäten wieder den Stand von

damals erreichen, dann ist eigentlich wieder alles beim Alten.

Dem Dieter herzlichen Dank für diese Zeit der schönen Erinnerungen
und für die Mühe, die zweifellos mit dem Zusammenschnitt seines Werkes

verbunden war.
F.B.

GEFAHR FÜR RADLER

Sie sind die Stiefkinder des Straßenverkehrs, obwohl sie in der Über
zahl sind: die Radfahrer. Etwa 40 Millionen Drahtesel gibt es in der Bun

desrepublik (wovon allerdings viel zu wenig vom Fahrrad-Gerstl sind!),

etwa doppelt so viele wie private Autos. Fast 8 Prozent aller Bundesbür
ger benutzen das Rad für den Weg zur Arbeit.

Die rund 20.000 Kilometer an Radwegen, die derzeit existieren, rei

chen nicht aus, um den Zweiradlern Sicherheit zu gewähren. Denn Fahr

räder haben keine Knautschzone und sind, besonders bei Dunkelheit,

nicht gut zu sehen. Besondere Vorsicht ist da angebracht, wo Radwege

aufhören. Meist enden sie nämlich an Kreuzungen und schon mancher

Radfahrer wurde jäh in seiner schwungvollen Tour gebremst.

Für Autofahrer heißt es an Kreuzungen mit Radweg Beim Abbiegen

in den Innen- und Außen-Spiegel schauen, sich kurz umdrehen und dann
erst weiter. Und jeder Radfahrer sollte darauf gefaßt sein, daß er mal

übersehen wird.

Denken Sie daran: Radler sind Partner im Straßenverkehr und keine

Rivalen!

Dies gilt natürlich uneingeschränkt auch für Motorradfahrer.
F.B.



Tips zum Jahresbeginn

Für Autofahrer, Häuslebauer, Rentner, Urlauber und Verbraucher hat
sich ab 1. Januar 1987 einiges geändert. Da wir einer dieser Sparten in je
dem Fall angehören, sind nachstehende Tips nicht uninteressant:

• Wer ein schadstoffarmes Auto fährt, muß in diesem Jahr nicht zur

ASU.

• Die Teilkaskoversicherung ohne Selbstbeteiligung steigt um bis zu

45%, die Tarife mit 300 DM SB sinken dagegen um bis zu 24%!

• Die Verjährungsfrist bei Bußgeldbescheiden verlängert sich von drei

auf sechs Monate, die Einspruchsfrist von einer auf zwei Wochen. Vor
bei ist es mit der Ausrede: "Ein Onkel aus Alaska ist gefahren". Künf
tig wird immer der Fahrzeughalter zur Kasse gebeten!

• Der Versicherungsrabatt für Schwerbehinderte am Steuer wird wieder

eingeführt. Wer beispielsweise nur die halbe Kfz-Steuer bezahlt, be
kommt 12,5% Rabatt.

• Wer ab 1987 Hausbesitzer werden will, sollte wissen: Paragraph 7b ist

nicht mehr! Stattdessen greift Paragraph lOe des Einkommensteuer-
Gesetzes. Acht Jahre lang dürfen jährlich bis zu 15.000 DM Bau- und
Erwerbs-Kosten als Sonderausgabe steuermindernd geltend gemacht

werden. War das Haus preiswerter als 300.000 DM, darf noch bis zu
dieser Grenze (oder einem Wert von 50.000 DM) das Grundstück mit

gerechnet werden. Für jedes Kind können sie jährlich 600 DM Bau-
Kindergeld (für die Dauer von acht Jahren) von der Steuerschuld ab

ziehen.

• Selbstbewohnte Eigenheime sind künftig steuerfrei. Dafür können
Schuldzinen nach dem Einzug auch nicht mehr steuermindernd abge

setzt werden. Tip: Zinslast so niedrig wie möglich halten!

• Für Rentenanwärter wichtig: Die Beiträge zur Rentenversicherung sin

ken. Rentner können künftig zu ihrer Rente 430 DM (bisher 410 DM)
hinzuverdienen, ohne Abgaben zur Kranken-, Renten- oder Arbeitslo

sen-Versicherung zu haben. Das gilt auch für Schüler und Hausfrauen.



Buchbinderei Papierverarbeitung

KALENDERHERSTELLUNG

BROSCHÜREN. KLEBEBINDUNG

KATALOGE

PLASTIKSPIRALEN

PLASTIKBINDERÜCKEN

PROSPEKTE

STANZPLAKATE

AUFSTELLPLAKATE

DISPLAYS

4 M
ilmberger^
Julius llmberger & Sohn
Hahilingastr. 5 r m^ mt f"«
8024 Oberhaching O IO 10 Dö

BIBINGERSTRASSE20

TELEFON 463054/55

® (089)

Vogel GmbH

SEIT ÜBER 20 JAHREN

ZUVERLÄSSIGER PARTNER

DER DRUCKINDUSTRIE

GBA
München

Geschäftsführer:

Arnoldv. Dressler

IHR PARTNER FÜR GRUNDBESITZ
Unser Leistungsangebot:
— Grundbesitzverwertung, techn. Gutachten
— Verkauf und Vermittlung von Wohnungen,

Wohn- und Geschäftshäusern

— Industriebeteiligungen, Konzeption

GBA Gesellschaft für Bau- und Absatzberatung
Von-der-Tann-Str. 3,8000 München 22,Tel. 089/288404-05

In Bayern - ein Begriff
für Sauberkeit

Die ^
Münchner

Heinzelmännchen

& (089) 429071
Für kleine Betriebe und große Unternehmen. Von der
Glasreinigung bis hin zur ständigen Unterhaltsreinigung.

München - Ingolstadt - Regensburg - Cham

P



Was tut sich sonst noch in diesem Jahr?

• Wer sich vor Gericht streitet, muß mit 10% höheren Anwaltsgebühren

rechnen.

• Bahnreisen im Ausland werden um bis zu 14% preiswerter.

• Wer gezähmte Tiere in der Natur aussetzt, sodaß sie dort nicht überle
ben können, muß mit einer Geldbuße bis zu 50.000 DM rechnen.

• Fühlen Sie sich von der Werbung verschaukelt, können Sie bis sechs
Monate nach Vertragsabschluß vom Vertrag zurücktreten, wenn „straf
bare Falschwerbung zum Zwecke des Kundenfangs" vorlag.

Dazu noch einen Artikel, der in der ADAC-Motorwelt vom Februar 1987
unter der Überschrift "Was zahlt die Versicherung" erschien. Für alle, die
diesen wichtigen Absatz überlesen haben, will ich ihn hier noch einmal

wiederholen:

Sie sollten Beschädigungen anzeigen und sich das von der Polizei bestäti

gen lassen.

• Zerschlagene Scheiben und Lampenabdeckungen aus Glas oder Kunst
stoff fallen immer unter den Tetfte/:o-Versicherungsschutz.

• Die Ko//tofco-Versicherung zahltdarüberhinaus auch für zerkratzten
Lack, abgebrochene Antennen und Außenspiegel, zerschlagene Schei
ben oder heruntergetretene Auspuffrohre. Für zerstochene Reifen gibt
es aber nichts! Es sei denn, die Täter haben noch weitere Teile demo

liert.

Ganz wichtig: Bei Glasschäden kann man nie den Rabatt verlieren,

und die Selbstbeteiligung beträgt immer höchstens 300 DM (auch

wenn man in Vollkasko eine höhere SB hat). Wessen Vollkaskovertrag

vor 1984 abgeschlossen wurde, für den gelten noch die günstigeren al

ten Bedingungen: Bei Glasbruch 20 Prozent (mindestens 50 DM)

Selbstbeteiligung.

Soweit die Versicherung den Schaden nicht zahlen muß, kann er auch

beim Täter direkt eingeklagt werden, soweit der überhaupt erwischt wur

de. Mehrere, die von demselben geschädigt wurden, können sich auch zu

einer "Streitgenossenschaft" zusammenschließen, um so hohe Gerichts

kosten zu sparen.
ADAC/F.B.



Schöne Brillen
zahlt die Kasse

*) Ohne Zuzahlung, für
nur DM 4,- Rezept

gebühr bieten wir Ihnen
eine überwältigende

Auswahl schönster Brillen!

am Stachus
Max-Weber-Platz 10
Sendlmger-Tor-Platz */

„„.. „ St - Bonifatiusstraf3e if
4 x in München • 594361

hochleistungs
Schmierstoffe

Optimol

Optimol Olwerke GmbH Manche
Friedenstrasse7 D-8000 München80 «s089/4183-0 Tx523636optid



ACM - FRÜHJAHRS-GAUDI-RALLYE AM SONNTAG, 25. April 1987

<2Ua .o
SfM oT>

Die Hauptversammlung hatte den Vorschlag von Kurt Distler, seinen
Amtsvorgänger Uli Wagner für eine Gaudi-Rallye einzuspannen, mit gros
sem Beifall quittiert. Der Betroffene war zwar sehr überrascht, hat aber
bereits wenige Tage später der ECHO-Redaktion die fertige Ausschrei
bung auf den Tisch gelegt.

Dabei war zu erfahren, daß Uli Wagner mit dieser Fahrt ein kleines

Jubiläum feiern kann: Vor 25 Jahren, 1962, veranstaltete er seine erste
Findigkeits-Rallye "Jagd auf den flotten Otto", in den Jahren darauf die
Fahrten "Mit Maß am Ziel", alles noch ganz privat und mit Sonderprü
fungen, die heute bei keiner richtigen Rally« annähernd Aussicht auf Ge
nehmigung hätten, und das mit Teilnehmerzahlen von 50—70 Fahrzeu
gen.

Legende und einsame Spitze ist bis heute jedoch sein großes ganztägi
ges Kriminal-Fahrspiel vom "Agent oo57" im Jahr '66 geblieben, wo
Dutzende von verkleideten Komparsen als Gangster und Freudenmäd
chen die Strecke überwachten und die Endlösung erst auf der Bühne bei
der Siegerehrung offenbart wurde.

Für den ACM hat UW eine ganze Reihe von Frühjahrsfahrten und
"Viechereien" ausgeschrieben und dabei auch erfahrene "Um die Ecke-

Denker" immer wieder vor verblüffende Aufgaben gestellt.
Diesmal will er es allerdings ganz leicht machen, damit auch Anfänger

eine reelle Chance haben.

Streng geheimgehalten wird vorerst noch der Plan, einen Rundstrek-
ken-Slalom mit vom Veranstalter gestellten Fahrzeugen einzubauen.

Die Mitarbeit einiger bewährter Clubkameraden wurde UW bereits zu

gesagt. Das weltberühmte Starter-Duo Miller wird das Feld auf die Reise

schicken, die Zielkontrolle übernimmt der erfahrene Fuchs Lux, womit



FLEISCH

WURST

GEFLÜGEL
WILD

TIEFKÜHLKOST

Verkauf an Jedermann ab DM 50-
Montag - Freitag von 8.00 - 13.00 Uhr

FLEISCHMARKT DISTLER
Werner-von-Braun-Straße

8011 Putzbrunn -Telefon 089/46105-143

ULRICH WAGNER

Metallbau • Tel. 7133 66

Haustüren

Geländer

Balkone

UW Trennwände
o»^i*xx»( iars mJ|

Vordächer

Gartentore

Zäune

Anton Amberg
Malermeister

I
f Fassaden-Beschichtungen

• Spezialanstriche,
Lackierungen und

Die neue Kraft. Golf GTI16V.
Das Neueste vom Golf-Sport: Golf GTI 16V. Ein

Kraftpaket voller Energie.
16 Ventile. 4-Zylinder-Einspritzmotor. Zwei oben

liegende Nockenwellen. Elektronische Kennfeldzün
dung. Echte Profi-Technik aus dem Motorsport. 102
kW (139 PS) oder das Angebot für den Umweltschutz:
der 95 kW (129 PS)-Motor mit Abgasreinigung. Alles
in Bestform. Für alle, die nicht nur Wert auf Individua
lität, Understatement und reichlich Fahrspaß legen,
sondern auch Wirtschaftlichkeit zu schätzen wissen.

Jetzt bei uns.

Ihr V.A.G Partner

Ernastraße 26

8000 München 82

Telefon 430 28 60

VA-GI(auö>

AUTOHAUS

FEICHT IM
Volkswagen + Audi-Händler

8013 Haar-München
Münchner Straße 39

Telefon 089/430 20 11-12



gleichzeitig die Gewähr gegeben ist,

daß sich letzterer nirgends einsetzen

läßt, wo nicht eine solide Brotzeit und
ein würziger Schluck garantiert ist.

Sollte sich der Wettergott Ende
April immer noch launisch zeigen,

macht dies auch nichts aus, denn die

Wagenfahrer brauchen sicher nicht viel

aussteigen und die Motorradler sind

sowieso darauf eingerichtet.

Mitbringen braucht jeder bloß einen

Schreiber und einen Meterstab und na

türlich einen gespitzten Hinterkopf.

Also ran an die beiliegende Nennung und abgeschickt.

Laßt Euch mal überraschen!

Nennungsschluß ist der 31. März!! F.B.



ACM-ECHO, Clubzeitschrift des Automobil-Club München von 1903 e.V.,
erscheint monatlich, der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten, für
weitere Exemplare werden DM 1- + Porto, zuzüglich Mehrwertsteuer er
hoben. Geschäftsstelle: Senserstraße 5, 8000 München 70, Tel. 775101,
ist jeden Mittwoch von 13.30 - 16.00 Uhr besetzt. Konten: Postgiroamt
München 31131-808 (BLZ 70010080), Bayerische Vereinsbank Mün
chen 7041837 (BLZ 70020270). Mitgliedsbeitrag: DM 60- pro Jahr.
Präsident: Kurt Distler, Frundsbergstr. 56, 8021 Straßlach, Tel. 08170-616
Redaktion und Anzeigenverwaltung: Ferdinand Bauer, Hölderlinstraße 11,
8000 München 70, Tel. 711866. Anzeigenpreis z.Z. DM 40,- pro 1/5
Seite DINA5 zuzüglich Mehrwertsteuer. Clubabend: Jeden Mittwoch
20 Uhr im Clubraum des Löwenbräukellers, Nymphenburger Straße 2,
8000 München 2, Tel. 526021. Wichtiges: Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Bilder usw. wird
keine Gewähr übernommen. Sämtliche Beiträge geben die Meinung des Verfassers, nicht unbedingt
die des ACM wieder. Die Prüfung des Rechts der Vervielfältigung aller uns zur Reproduktion, Satz
herstellung und Drucklegung übergebenen Vorlagen, Bilder usw. ist ausschließlich Sache des oder
der Überbringer.
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PKW
- Neuwagen
- Gebrauchtwagen
- Vorführwagen
- Kauf
- Leasing
- Finanzierung
- Kundendienst

- Reparatur
- Ersatzteile

Unser Programm:
Motorrad
- Neu- und Gebrauchtmaschinen
- Vorführ- und Leihmaschinen
- Verkleidungen
- Tuning- und Sportzubehör
- BMW-PVM-Aluräder mit TÜV
- Knott-Transistorzündung
- Bekleidung
- Doppelauspuffanlage für K 100
- K 100 Knott-Spezialverkleidung
- K 100 Knott-Spezialsitzbänke

Kommen Sie!
Lassen Sie sich unsere Faszination auf zwei oder vier

Rädern vorführen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Q&lUk
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